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Josef Moser.

s' Hoamweh.
Gedichtet auf den Donaubergen hinter Ottensheim.

Renns not, wia md gschiacht,
XDcts’s denn hat mit mir da?
Was i anschau, vadriaßt mt,
Frei s' Bluat steht ina ach)
Dö Luft is so lablät 2

)
Und d' Wassa so trüab,
D' Buarn Harn koan Schneid 3

) ba
Und d' Menscha koan Liab.

Bi netta not krank,
Ja i trink wohl und iß —
3 hausät 4) ganz guat
Hat mein Sacherl hübsch gwis —
Wä d' Gögäd 5) recht scheu,
Renn recht freundliche Leut,
Los' 6

) do a so um
Und Han nündascht 7) a Freud.

Mst üabl an'n 8) Tag
Gschiacht md gar schiabar 9

) weh —
Da leidt's mt dahoamt not,
Nimm's Hüatl und geh.
Glei hintahalb ^0) s'Warkl
Höbn d'Doanaberg n) an,
Da sitz i gern obn,
Af an'n Stoan wo hindan.

3s s'wöda scheu klar
Stacht rnd weit hin ins Lattd —
Dort sitz i halt oft,
Loahn 12

) mein'n Kopf af a Hand —
Schau hin üba d' Berg,
Üban Wald, üba s' Feld,
Und denk md: „3s do wohl
Recht schen af da Welt."

*) fast gerät!] mein Blut in Stillstand (steht mir ab). 2) ohne Stärkung (laulich). 3) Muth.
4) wirtschaftete. 5) die Gegend. 6) gedankenvoll, trübsinnig sein. 7) nirgends. 8) manchen.
9) schrecklich. 10) hinter. ll) die Donauberge. 12) lehne.
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